
 

 

Zug, 14. August 2018 
 
 
Sussi Hodel „Hodel meets Hodler “, 24. August bis 23. Oktober 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Als Hommage an den grossen Schweizer Künstler Ferdinand Hodler (1853 – 1918) hat Sussi 
Hodel lebende Personen gemalt, die Hodler noch nicht gekannt haben kann. In grossflächigen 
stimmungsvollen Ölbildern portraitiert sie Persönlichkeiten der Gegenwart und lehnt sich dabei an 
bekannte Bilder des berühmten Schweizer Malers an. 
 
Sussi Hodel ist bekannt für Gemälde von Personen, in denen die Emotionen mit der Lupe 
vergrößert werden und manchmal auch den Betrachter anspringen. Sie getraut sich, tierische 
Körperlichkeit sowie hässliche Skurrilität menschlicher Gefühle in knalligen, expressionistischen 
Farben auf die Leinwand zu bringen und bannt damit den Blick des Betrachters, der den starken 
Emotionen nicht ausweichen kann. Durch die starke Mimik der Gesichter und die Dynamik der 
jungen Körper erscheinen ihre Bilder wie Filmszenen aus Mythen oder Fabelwelten, die in eine 
surreale Welt entführen, welche auch ein Abbild der Seele ist.  
 
Sussi Hodel wurde 1971 in Dänemark geboren und wohnt seit 30 Jahren in Kanton Zug in der 
Schweiz. Sussi Hodel hat in China (MoCa Beijing), Deutschland, Frankreich, Gross-Britannien, 
Italien (Rom), Luxemburg, Österreich (Innsbruck, Salzburg), Portugal (Lissabon) und den 
Vereinigten Staaten (Miami und New York) ausgestellt. Ihre Werke befinden sich in zahlreichen 
Privatsammlungen im In- und Ausland.  
 
Die Künstlerin freut sich, Ihnen diese Werke anlässlich eines Besuches in der Galerie persönlich 
zu zeigen. Falls wir für Sie etwas organisieren dürfen, können Sie mich gerne telefonisch unter 
folgender Telefonnummer erreichen: 077 412 15 94.  
 
Mit freundlichen Grüssen 
Malte Frank 
 
 
 
Beilage: Einladungskarte 
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